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01  /  AUDITERGEBNIS UND KOSTEN 

Ein Hersteller meldet eine Unterlizenzierung und beziffert eine Forderung. Prüfen Sie zuerst die 

errechnete Lizenzlücke. Klären Sie anschliessend, worauf sich die einzelnen Kostenpositionen 

stützen. 

1   Die gemeldete Lizenzlücke nachvollziehen 

Fordern Sie pro Feststellung die betroffenen Produkte, Gesellschaften und Umgebungen sowie 

den geprüften Zeitraum an. Lassen Sie sich Zählregel, Datenquelle und Berechnung zeigen. 

Gleichen Sie diese mit den Vertragsfassungen, Nachträgen und belegten Lizenzrechten ab. 

2   Die Kostenpositionen einzeln prüfen 

Nachlizenzierung 

Prüfen Sie, welche Menge für die weitere Nutzung tatsächlich fehlt. Lassen Sie Preis, Preisstand, 

Produkt und anwendbare Konditionen je Position ausweisen. Klären Sie, ob der Hersteller eine 

vertragliche Zahlung verlangt oder eine neue Beschaffung anbietet. 

Wartung und Support 

Bei rückwirkend verlangten Beträgen prüfen Sie Zeitraum, Berechnungsbasis und vereinbarte 

Konditionen. Trennen Sie vergangene Zeiträume von laufendem oder künftigem Support. 

Auditkosten und weitere Beträge 

Verlangt der Hersteller die Übernahme von Prüfkosten oder weitere Zahlungen, fragen Sie nach 

der konkreten Anspruchsgrundlage, allfälligen Schwellenwerten und den Belegen. Prüfen Sie, ob 

Positionen denselben Zeitraum oder Sachverhalt mehrfach erfassen. 

Verlangen Sie eine aufgeschlüsselte Forderung. Pro Position brauchen Sie mindestens den 

Sachverhalt, die Anspruchsgrundlage und die nachvollziehbare Berechnung. 


